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Jahresbericht
der

Aufsichtsbehörde in Betreibungs- und Konkurssachen

für den

Kanton Bern
über

das Jahr 1935.

An den Appellationshof des Kantons Bern und an die Schuldbetreibungs- und
Konkurskammer des Schweizerischen Bundesgerichts in Lausanne.

A. Die Geschäftsführung der Betreibungs- und
Konkursämter und der ausserordentlichen

Konk ursVerwalter.
Eine Vorgleichung der Geschäftslast der

Betreibungs- und Konkursämter im Jahre 1984 mit
derjenigen im Jahre 1985 ergibt, dass die Zahl der Zahlungsbefehle

und begonnenen Konkurse im laufenden Jahre
die entsprechende Zahl des Vorjahres nicht ganz erreicht,
dagegen ist nach wie vor eine erhebliche Vermehrung
der Verwertungen und Verlustscheine festzustellen. Von
28 Rubriken der betreffenden Tabelle (Tafel III) Weisen
im Jahre 1985 21 Rubriken zum Teil erheblich grössere
Endziffern auf, während ein Rückgang nur in 6
Rubriken zu verzeichnen ist. Besonders fällt auf, dass
die Zahl der Arreste im Berichtsjahr 691 beträgt gegenüber

370 im Jahre 1934.
Dass die Zahhmgsmoral weiterhin gesunken ist,

dürfte kaum zu bestreiten sein. Indessen setzen auch die
Gläubiger ihre Ansprüche im allgemeinen rücksichtsloser

durch als ehedem.
Was die Amtsführung der Betreibungs- und Kon-

^Ursbeamten und die Tätigkeit der ihnen beigegebenen
^ureauangestellten betrifft, so haben sich infolge stets

^nehmender Arbeitslast bei durchschnittlich sehr knapp
bemessenem Personal die Fälle von Rechtsverzögerung
Urid nicht genügend sorgfältiger Geschäftsführung
vermehrt. Disziplinarmassnahmen können vielfach deshalb
jUcht ergriffen werden, weil die Beamten oder Angestell-

p1 den Umständen entsprechend kein Verschulden
rifft. Die grosse Personalknappheit erschwert hin¬

wiederum der Aufsichtsbehörde ihre Aufgabe, Fälle
schuldhafter Pflichtversäumnis zu erkennen und zu
ahnden.

Im Betreibungsgehilfenwosen ist auch im Berichtsjahr

keine Besserung cler Verhältnisse zu verzeichnen.
Die Inspektionen der Betreibungs- und Konkursämter

wurden von den Mitgliedern und dem Sekretär
der kantonalen Aufsichtsbehörde im Laufe des Berichtsjahres

im üblichen Umfange vorgenommen, ausserdem
wurde jedes Amt gemäss § 20 EG zum SchKG durch die
unterò Aufsichtsbehörde inspiziert.

B. Die Tätigkeit der untern Aufsichtsbehörde
als Beschwerdeinstanz und als untere Nachlass¬

behörde.

Vor den Gerichtspräsidenten des Kantons wurden
gemäss Art. 17 SchKG in Verbindung mit § 23 EG
zum SchKG im Jahre 1935 im ganzen 284 Beschwerden

wegen Unangemessenheit einer betreibungsrechtlichen
Verfügung anhängig gemacht, wovon 270 durch
Entscheid oder Rückzug erledigt wurden.
Disziplinarverfügungen sind 5 getroffen worden.

0. Tätigkeit der kantonalen Aufsichtsbehörde.
Auf ein Gesuch der Bernischen Bauernhilfskasse

hin sah sich die kantonale Aufsichtsbehörde am 19.
September veranlasst, an die Gerichtspräsidenten in ihrer
Eigenschaft als untere Nachlassbehörden ein
Kreisschreiben über die Publikation der Bestätigung oder
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Verwerfung von bäuerlichen Nachlassverträgen im
amtlichen Sanierungsverfahren zu richten. In einem
Kreisschreiben an die untern Nachlassbehörden vom 5.
Dezember wurde darauf aufmerksam gemacht, dass in
Nachlassvertrags- bzw. Nachlassstundungssachen
jeweilen das dem Sachwalter zukommende Honorar
richterlich festzusetzen sei. In einem weitern
Kreisschreiben vom 5. Dezember wurden die Betreibungsämter

angewiesen, seit mehr als 10 Jahre abgeschlossene
Akten in Pfändungs- und Faustpfandverwertungsbetreibungen

zum Zwecke der Platzgewinnung in den
Archiven zu vernichten, da diese Akten zum Beweise
von Rechten nicht mehr dienen könnten. Ferner wurden
den Gerichtspräsidenten als unteren Aufsichtsbehörden
sowie den Betreibungs- und Konkursämtern durch
Kreisschreiben vom 6. Dezember Weisungen über die

allfällige Weiterleitung von bei ihnen gemäss Art. 17 ff.
eingereichten Beschwerden erteilt.

Im Berichtsjahr sind 1302 Geschäfte (1931: 880,
1932: 947, 1933: llll, 1934: 1257) eingelangt. Davon
wurden 1274 erledigt. Diese setzen sich zusammen aus :

519 (1934:458) Beschwerden, 44 (50) Rekursen gegen
erstinstanzliche Beschwerdeentscheide, 50 (40) Nachlassrekursen

(einschliesslich 17 bäuerlichen Sanierungsverfahren),

2 Stunclungsbewilligungen für Banken und
Sparkassen, 518 (545) Fristverlängerungen zur Beendigung

konkursrechtlicher Liquidationen, 41 (39)
Urlaubsgesuchen, 17 (24) Anfragen und 83 (102) Verfügungen
und Beschlüssen.

Von den beurteilten Beschwerden wurden
zugesprochen 119 (105), abgewiesen 159 (146), teilweise
zugesprochen 34 (30), an die I. Instanz gewiesen wurden
gemäss § 23 EG zum SchKG 34 (35), durch Rückzug
oder sonst erledigt 85 (52), nicht eingetreten wurde auf
88 (90).

Rekurse gegen erstinstanzliche Beschwerdeentscheide

gemäss Art. 18 SchKG wurden abgewiesen 18 (21),

begründet erklärt 17 (20), teilweise begründet erklärt

4 (3), durch Rückzug erledigt 1 (4), nicht eingetreten
wurde auf 4 (2).

97 (77) Entscheide unserer Behörde wurden an die
Schuldbetreibungs- und Konkurskammer des
Schweizerischen Bundesgorichts weitergezogen; dioso Instanz
nahm hiezu wie folgt Stellung: Nichteintreten 12 (15),
Abweisung 64 (48), teilweiser Zuspruch 6 (1), Zuspruch
9 (11) Rückweisung zur Neubeurteilung 6 (7).

Als obere Nachlass behörde hatte die Aufsichtsbehörde

ohne die bäuerlichen Saniernngsverfahron 33

(40, einschliesslich 17 bäuerliche Sanierungsverfahron)
Rekurse zu entscheiden.

Davon wurden abgewiesen 15 (12), begründet
erklärt 12 (12), teilweise begründet erklärt (), durch
Rückzug erledigt (4), nicht eingetreten wurde auf
6 (12).

Rekurse im bäuerlichen Saniorungsverfahren
gemäss BB vom 28. September 1934 wurden 17 wie folgt
entschieden: abgewiesen 6, zugesprochen 6, teilweise
zugesprochen , durch Bückzug erledigt 8, nicht
eingetreten wurdo auf 2.

Ferner hatte dio kantonale Aufsichtsbehörde in zwei
Fällen als Stundungsgericht über die Banken und
Sparkassen zu entscheiden; beiden Stundungsgosuchon
wurde für je ein Jahr entsprochen.

Bern, den 7. Mai 1936.

Im Namen
der kantonalen Aufsichtsbehörde

in Betreibungs- und Konkurssachen,

Der Präsident:

Wäber.

Der Sekretär:

Eggen.



Tafel I.
Verzeichnis der Angestellten der Betreibungs- und Konkursämter

sowie der ordentlichen Aushilfsentschädigungen pro 1935.

Amtsbezirke

Aarberg
Aarwangen
Bern
Biel
Büren
Burgdorf
Courtelary
Delsberg
Erlach
Fraubrunnen
Freibergen
Frutigen
Interiaken
Konolfingen
Laufen
Laupen
Münster
Neuenstadt
Nidau
Oberhasli
Pruntrut
Saanen

Schwarzenburg
Seftigen
Signau
Ober-Simmental
Nieder-Simmental
Thun
Trachselwald
Wangen

Total

Zahl der

Angestellten

Klassen

1

2

30
11

1

2

4

4
1

1

1

1

4

1

2
1

4
1

2
1

4
1

1

2
1

1

2

10
1

2

100

II III

1

4

1

1

2

1

IV

13

10

4

1 I

15 I 18 33 21

Aushilfsentschädigungen

1

Fr.
450.-

11.600.-
2,450.-

450.-

450.

450.-
450.-
450.-

1,745.
450.

1,430.

20,375.

Tafel II.
Zahl der von den Gerichtspräsidenten als untere Aufsichtsbehörde

im Jahre 1935 behandelten Beschwerden nach Art. 17 SchKG.

Amtsbezirke

Aarberg
Aarwangen
Bern, Richteramt VI
Biel, Richteramt II.
Büren
Burgdorf
Courtelary
Delsberg
Erlach
Fraubrunnen
Freibergen
Frutigen
Interiaken
Konolfingen
Laufen
Laupen
Munster
Neuenstadt
Nidau
Oberhasli
Pruntrut
Saanen

Schwarzenburg
Seftigen
Signau
Ober-Simmental
Nieder-Simmental.
Thun
Trachselwald
Wangen

Zahl der

schwerden

')

Gefällte

Entscheide

oder
Rückzüge

96 96

24 23
1 1

9 9

8 8

9 9

3 3
1

8 8

16 15

5 2

11 11

5 5

14 10
1 1

3 3

3 3

3 3
1 1

4 4
8 5

29 29
6 0

1 1

Disziplin

ar-
verfü-
gungen

Zeitdauer der Erledigung
der Beschwerden

Maiimum
Taj9

Minimum
Tagt

4 3

6 3

108 1

30 2

5 5

50 3

7 32
16 2

98 19

53 12

!6'/2 Mon, 5

36 8

21 1

12 3

6 1

4

14 6

197 12

7 1

30 1

23 9

36 2

29 2

Mittel
Ti|l

3«/,
4

12

20
5

18

9

45

25

12

22

7

8

3

4

14

10

69

4

211

11

16

°»82

3 /2
4

*) Für die gemäss § 23 EG zum SchKG die untere Aufsichtsbehörde
erstinstanzlich kompetent ist.
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